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MARCO	POLO	TOP-
HIGHLIGHTS



		ELÉCTRICO	28		>>>>
Mit	 der	 berühmten	 uralten	 Tram	 Nr.	 28	 ist
eine	 Sightseeingtour	 durch	 die	 Sieben-
Hügel-Stadt	ein	tolles	Erlebnis
p	 	 Tipp:	 Für	 Shots	 ohne	 Mitfahrerköpfe
als	 erster	 einsteigen	 und	 so	 weit	 vorne
sitzen	wie	möglich

		CASTELO	DE	SÃO
JORGE		>>>>
Wie	 eine	 steinerne	 Krone	 thront	 die	 Burg
über	 dem	malerischen	Gassenlabyrinth	 der
Alfama

		MOSTEIRO	DOS
JERÓNIMOS		>>>>
Ob	Katholiken,	Muslime	oder	Garnixglauber,
die	 Steinmetzkunst	 im	 üppig	 verzierten



Kreuzgang	 im	Kloster	 in	Belém	betört	auch
nach	500	Jahren	noch	(Foto)

		TORRE	DE	BELÉM		>>>>
Der	 mächtige	 und	 trotzdem	 irgendwie
verspielt	wirkende	Wehrturm	 im	Tejo	 ist	 ein
Symbol	 der	 Stadt	 und	 für	 Lissabons
Goldenes	Zeitalter	unter	Manuel	I.

		MUSEU	CALOUSTE
GULBENKIAN		>>>>
Für	 Lissabon	 hat	 sich‘s	 gelohnt,	 dem
armenischen	 Ölmillionär	 im	 Zweiten
Weltkrieg	Asyl	zu	geben:	Er	vermachte	der
Stadt	eine	einzigartige	Kunstsammlung

		MUSEU	NACIONAL	DO
AZULEJO		>>>>



500	Jahre	Fliesen	und	kein	Ende:	Portugals
einmalige	Kachelkunst,	dargeboten	in	einem
prachtvollen	Konvent

		PARQUE	DAS	NAÇÕES		>>>>
Das	 ehemalige	Expogelände	mit	 einem	 der
größten	 Aquarien	 Europas	 wurde	 zum
glitzernden	Fortschrittssymbol	Lissabons
p	 	 Tipp:	 Tolle	 Luftbilder	 schießt	 du	 aus
der	 Seilbahn	 oder	 vom	 noblen	 Restaurant
auf	dem	Vasco-da-Gama-Turm

		CAFÉ	LINHA	D‘ÁGUA		>>>>
Portugiesische	Kaffeekultur:	Das	Nordende
der	 Praça	 Eduardo	 VII	 bietet	 den	 grünen
Rahmen	für	das	stylishe,	doch	unaufgeregte
und	untouristische	Terrassencafé
p	 	 Tipp:	 Schöne	 Motive	 liefert	 das



Linienspiel	 zwischen	 der	 organischen
Architektur	und	den	Wasserflächen

		MAAT		>>>>
Aktuelle	 Kunst,	 Architektur	 und	 Design	 im
Hinguckerbau	am	Tejo
p	 	Tipp:	Das	dramatische	Ensemble	 von
onduliertem	 Rooftop,	 Fluss	 und	 Brücke
schreit	geradezu	nach	Instagram	...

		A	VIDA	PORTUGUESA		>>>>
Geschmackvolle	 Souvenirs	 made	 in
Portugal,	 nach	 dem	Motto:	 „desde	 sempre”
–	„schon	immer”	–	alle	unter	einem	Dach


